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Sonntag 17 : 00 Uhr 

 GSV E. BAUNATAL II 

Sonntag 15 : 00 Uhr 

Samstag 18 : 00 Uhr 
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Spitzenspiele und Derbyzeit 

am HSG Wochenende 

Sehr geehrte Zuschauer, Fans 

und Handballer, ich begrüße 

euch im Namen des Vorstan-

des recht herzlich zum dritten 

Heimspielwochenende in Her-

tingshausen.  

Am letzten Samstag bot die 

HSG Baunatal eine Fortbil-

dung in Sachen Ersthilfe bei 

Sportverletzungen an. Hier ist 

es uns gelungen, mit Valentin Röhrscheid, Co-Trainer 

der 1.Damen, den Motivator für die Geschichte zu fin-

den. Ein tolles und vor allem wertvolles Angebot für alle 

Teams, ein ausführlicher Bericht folgt im Kurier. Danke 

an dieser Stelle an Mischa Seifert von REHAmed für den 

Vormittag und sein umfangreiches Wissen, das er an 

uns informativ und interessant weitergab.  

Nun zu unserem Heimspielwochenende. Der Samstag 

ist fest in den Händen der Frauensparte und beginnt 

schon recht früh um 12.00 Uhr. Unsere weibliche C2 

wird den Reigen gegen Wilhelmshöhe  starten. Anschlie-

ßend spielen die zwei JSG Teams, die weibliche A- und 

B-Jugend. Um 13.35 Uhr wird die noch ungeschlagene A

-Jugend den Topfavoriten aus Wesertal zu Gast haben. 

Ab 15.00 Uhr duellieren sich die B-Mädels mit Wilhelms-

höhe. Zwei Spiele, die durchaus ihren Reitz haben. Ab 

17.00 Uhr herrscht Derbyzeit. Denn sowohl unsere 

zweite Damen, wie auch die erste Damen um 19.00 

Uhr, treffen auf Heiligenrode. Hier möchten natürlich 

beide Teams den tollen Einstand in die Serie weiter be-

stätigen. Gerade unsere erste Damen wird gegen den 

Landesligabasteiger keinesfalls als Favorit ins Rennen 

gehen. 

Der Sonntag, ein Derby jagt das nächste. 11.15 Uhr, 

die männliche C eröffnet gegen Dittershausen/Waldau/

Wollrode. Ab 13.00 Uhr wird es Baunatalig, alles was 

geht. Unsere 3. Männer steht sich, wie auch unsere 2. 

Männer (ab 15.00 Uhr),  im ewigen Duell der Ortsnach-

barn gegenüber. Zwar haben diese Spiele immer noch 

den gewissen Reiz, aber nicht mehr die Brisanz der letz-

ten Jahrzehnte. Man ist sich nähergekommen, man 

kennt und respektiert sich halt. Der GSV geht in beide 

Spiele als Favorit. Wir als Heimteams wollen dagegen-

halten. Wenn alles passt wird auch eine Überraschung 

drin sein. Mal schauen was geht, Männer! 

17.00 Uhr - zum Abschluss des Sonntages ein Spitzen-

spiel! Mit dem TSV Hersfeld kommt ein ganz dicker Bro-

cken in unsere Sporthalle. Nicht zuletzt der deutliche 

Sieg gegen den Vizemeister aus Fuldatal ist Visitenkarte 

genug, was Sonntag ansteht. Unser Team holperte sich 

ein wenig in die Serie. Mit etwas Fortuna konnten sich 

die Jungs um Mike Fuhrig in die breite Spitzengruppe 

der Landesliga spielen. Oder ist es vielleicht auch das 

Glück der Tüchtigen? Ich denke jedenfalls, dass wir 

heute über 60 Minuten extrem konstant spielen müs-

sen, sonst wird es schwer gegen das eingespielte Team 

aus Hersfeld zu bestehen. 

 

Nun wünsche ich allen unterhaltsame Spiele in Hertin-

gshausen, unseren Heimteams die Form, um gute Spie-

le abzuliefern und für alle Teams: die sportliche Fair-

ness sollte stets das höchste Gut in den Spielen darstel-

len.  

 

Herzlichst euer Peter 

 

GRUSSWORTE | HSG BAUNATAL 

PETER NORWIG | 1. VORSITZENDER u. komm. KOORDINATOR-TEAM-DAMEN 
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Ihre 

Übernachtungsmöglichkeit 

In 

34225 Baunatal 

Altenritter Straße 8-10 

 

Telefon: 0561-948970 

Fax: 0561-94897-51 

info@baunataler-hof.de 

Nr. Name Vorname Alter Position 

1 Henkel Maximilian 26 Tor 

6 Cammann Lars 22 Rechtsaußen 

8 Oschmann Tobias 31 Rückraum 

10 Gruber Simon 22 Rückraum 

12 Lubadel Alexander 29 Tor 

14 Richter Janik 22 Rückraum 

15 Wagenführ Max Malte 31 Linksaußen 

16 Suter Maximilian 25 Tor 

18 Vogt Christian 25 Rückraum 

22 Mett Maik 29 Kreis 

24 Range Tim 19 Rückraum 

25 Käse Jannik 25 Rückraum 

 Dexling Lukas 19 Rückraum/Kreis 

71 Guthardt Robin 29 Linksaußen 

 Lieberknecht Daniel 31 Rechtsaußen 

 Käse Niklas 22 Rückraum 

T Fuhrig Mike  Trainer 

B Röhrscheid Bernd  Betreuer 

P Hoßbach Florian  Physiotherapeut 

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2019/20 | HSG BAUNATAL 
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Der Landesligakader für die Saison 2019/20 

Die 1.Männermannschaft der HSG Baunatal hat fol-
gende Ab– u. Neuzugänge zu verzeichnen:  
 
Die Abgänge von Dennis Bachmann (studienbedingt 
nach Frankfurt), Markus Seifert (pausiert) und Physi-
otherapeutin Adelina Stefan (nach Leipzig), wurden 

durch die Neuzugänge Tim Hartung (Kreis / 2. Mann-
schaft), Daniel Lieberknecht (Rechtsaußen / HSG 
Fuldatal/Wolfsanger), Lukas Dexling (Rückraum & 
Kreis / MT Melsungen II), Alexander Lubadel (Tor/Ost
-Mosheim)  sowie die Perspektivspieler Janik Richter 
(Rückraum / 2. Mannschaft) und Niklas Käse 
(Rückraum / 2. Mannschaft) kompensiert. Für die 
medizinische Abteilung konnten die Verantwortlichen 
Physiotherapeut Florian Hoßbach gewinnen. 
 
Der Kader für die kommende Spielzeit umfasst somit 
16 Spieler (Durchschnittsalter 24,8 Jahre). Bemer-

kenswert ist dabei, dass von diesen 16 Spielern 13 
Spieler bereits einmal in der Jugend für die HSG Bau-
natal am Ball waren oder sogar ihre komplette Ju-
gendzeit bei der Spielgemeinschaft durchliefen. Die 
HSG Baunatal stellt daher in der kommenden Spiel-
zeit eine junge, ambitionierte Mannschaft, die dazu 
einen echten „HSG-Stallgeruch“ hat. 

Die "Baunataler Jungs" starten mit folgendem 
Kader in die Landesligasaison 2019/2020: 
 
Max Suter     24 Jahre, Tor 
Max Henkel    26, Tor 
Alexander Lubadel  29, Tor 

Robin Guthardt    29, Linksaußen 
Max Malte Wagenführ   31, Linksaußen 
Daniel Lieberknecht   31, Rechtsaußen 
Lars Cammann    22, Rechtsaußen 
Tim Hartung    21, Kreis 
Maik Mett     29, Kreis 
Lukas Dexling    19,Kreis/Rückraum 
Simon Gruber    22, Rückraum 
Jannik Käse,    24, Rückraum 
Niklas Käse    22, Rückraum 
Janik Richter    22, Rückraum 
Tobias Oschmann   31, Rückraum 

Tim Range     19, Rückraum 
Christian Vogt    25, Rückraum 
 
Trainer:   Mike Fuhrig 
Betreuer:   Bernd Röhrscheid 
Physiotherapeut:  Florian Hoßbach 

 

MÄNNER LANDESLIGA | HSG BAUNATAL 
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  ARTIKEL ZUM SPIEL | HÜNFELDR SV — HSG BAUNATAL  

Hünfeld. Bis zur 16. Spielminute war die Begegnung 
ausgeglichen, danach setze sich Baunatal auf 13:17 ab 
und ging mit einem drei Tore Vorsprung in die Pause. 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit ließen die Gäste im 
Angriff alles das vermissen, was sie zuvor ausgezeich-
net hatte. Hünfeld kam auf, legte einen 9:2 Lauf hin 
und führte so mit 25:21. 
 

 

Baunatals Trainer Fuhrig war in dieser Phase mit der 
Spielweise seiner Mannschaft sehr unzufrieden: „Wir 
haben das Tempo im Positionsangriff zu sehr ver-
schleppt und sind dadurch in Schwierigkeiten geraten, 
meine Umstellung zeigte aber Wirkung und wir kamen 
wieder in die Spur zurück“. 

Und wie die Baunataler wieder in die Spur zurückka-
men, war schon beeindruckend. Suter im Tor lieferte 
eine ganz starke Vorstellung ab, die Abwehr stand wie-
der gut und das druckvolle und schnelle Spiel im Positi-
onsangriff, zeigte Wirkung. Baunatal holte in der 53. 
Spielminute den Rückstand auf (26:26) und übernahm 
danach die Führung, die sie zum 33:28 Sieg ausbau-
ten. 
 
HSG Baunatal 
Suter – Henkel; Hartung, Lieberknecht 5, Guthardt 2, 
Gruber 4, Wagenführ, Vogt 4, Mett 3, Käse 2, Range 

8/3, Oschmann 5,    
  
Hünfelder SV                                                    
Masché - Simon; Sitzmann, Sauer 7/4, Bacchus 6,   
Walter, Gute, Aha 2, Heidler, Wald 2, Wagner,             
Sauerbier 5, Kircher 6, Kräzig 

Schiedsichter:  Di Meglio/Rein                                        
Zeitstrafen:  HSV/5 - HSG/3 

BAUNATALER-JUNGS AUCH IN HÜNFELD ERFOLGREICH                                                                             
HÜNFELDER SV — HSG BAUNATAL  28:33  (16:19) 

 Max Suter im Tor, war ein Garant für den Baunataler Sieg in Hünfeld 

Männer | Landesliga | Tabelle  
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  ARTIKEL ZUM SPIEL | HSG BAUNATAL — ESCHWERGER TSV 

Baunatal. Mit einer soliden Defensivarbeit und dahinter 
mit zwei Torhütern, die schier unüberwindbar waren, 
gewann die HSG Baunatal gegen Aufsteiger Eschwege 
hochverdient mit 38:21 (18:12). 

Nach der Heimniederlage im ersten Saisonspiel gegen 
Großenlüder und einer ganz mäßigen Leistung, die noch 
mit einem glücklichen Sieg gegen Wehlheiden endete, 
meldeten sich die Baunataler-Jungs gegen den Eschwe-
ger TSV eindrucksvoll zurück. Die Abwehrzentrale der 
Baunataler um Tobias Oschmann, hatte durch die Rück-
kehr von Maik Mett zur gewohnten Stabilität gefunden. 
Hinzu kam eine super Torhüterleistung von Max Suter 
mit insgesamt 12 Paraden und drei abgewehrten Straf-
würfen von Max Henkel. 

Im Angriff boten die Baunataler in der ersten Halbzeit 
im Positionsangriff ein solides Spiel, mit einer guten 
Chancenverwertung. Eschwege hingegen hielt in den 
ersten 15 Minuten (8:8) gut mit und hatte mit Philipp 

Haaß ihren besten Akteur. Doch dann übernahm die 
HSG Baunatal endgültig das Zepter und dominierte zu-
nehmend das Geschehen. Mit einer verdienten 18:12 
Führung der HSG gingen beide Teams in die Pause. 

„Wir haben Eschwege in der ersten Halbzeit zu nah an 
unserer Abwehrreihe agieren lassen, das mussten wir 
für die zweiten 30 Minuten ändern“, sagte HSG Trainer 
Mike Fuhrig nach dem Spiel. Die Umstellung des HSG-
Trainers auf eine offensive 6:0 Abwehr zeigte eine deut-
liche Wirkung bei den Gästen, die zunehmend Fehler 

produzierten. Baunatal nutze die Ballgewinne eiskalt 
aus und zog in der 46. Spielminute auf 29:19 davon. In 
dieser Phase des Spiels begeisterte HSG-Rechtsaußen 
Daniel Lieberknecht die HSG-Fans mit seinen kraftvollen 
Gegenstößen und gekonnten Trickwürfen. 

Am Ende stand für die HSG Baunatal ein hochverdienter 

38:21 Sieg, der bei besserer Chancenverwertung noch 

höher hätte ausfallen müssen. 

 

HSG Baunatal 

Suter 1.-60. (12 Paraden/2-7m) – Henkel (bei 6-7m/4 

Paraden); Lieberknecht 9, Oschmann 3, Gruber, Wa-
genführ 5, Vogt 6/1, Mett 2, Range 4/3, Käse 3, Har-
tung 1, Guthardt 5. 

 Eschweger TSV 

Medrea – Gross; Strieb, Smeu, Wagner 1, Erdogan 4/5, 
Meyer, Manegold, Ständer 1, Guthardt 2, Haaß 6, 
Gleim, Manojlovic 5, Reuschel 2 

Schiedsrichter: Deist/Traude 

Zeitstrafen: HSG-1 / ETSV-270 

 

 

 

 

BAUNATALER-JUNGS ÜBERZEUGEN MIT MANNSCHAFTSLEISTUNG  

HSG BAUNATAL  - ESCHWEGER TSV 38:21  (18:12) 

Daniel Lieberknecht erzielt eins seiner 9 Tore für die HSG 
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UNSERE GÄSTE | TV HERSFELD 

Nr. Name Vorname 

1 Kretz  Tobias 

2 Deppe  Jannis 

4 Rübenstahl  Jonas 

5 Krause  Michael 

13 Räther  Jakob 

15 Remenski  Hristijan  

16 Koch  Philipp  

17 Petersen Mark 

20 Wasem Marius 

25 Wiegel Sven 

33 Reinhardt Lasse 

39 Krause Andreas 

87 Schott Alexander 

96 Berger Lukas 

   

A  Pudwil Walter 

B  Weiß Christian 

C Förtsch Mark 
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ERGEBNISSE | SPIELPLAN 

Männer-Bezirksliga-B HSG Lohfelden/Vollmarsh. II HSG Baunatal III 27:30 

Männer-Bezirksoberliga HSG Lohfelden/Vollmarsh. HSG Baunatal II 34:26 

Männer-Landesliga Hünfelder SV HSG Baunatal 28:33 

Datum Uhrzeit Liga Heim Gast Halle/Ort 

Samstag, 19.10.2019  12.00 Uhr Bezirksliga weibl. C HSG Baunatal HSG Lichtenau Hertingshausen 

Samstag, 19.10.2019  13.30 Uhr Bezirksoberliga weibl. A JSGwA Baunatal/Böddiger HSG Wesertal Hertingshausen 

Samstag, 19.10.2019  15.00 Uhr Bezirksoberliga weibl. B JSGwB Baunatal/Böddiger TSG Wilhelmshöhe Hertingshausen 

Samstag, 19.10.2019  17.00 Uhr Frauen-Bezirksliga-A HSG Baunatal II TSV Heiligenrode II Hertingshausen 

Samstag, 19.10.2019  19.00 Uhr Frauen-Bezirksoberliga HSG Baunatal TSV Heiligenrode Hertingshausen 

Sonntag, 20.10.2019  11.15 Uhr Bezirksoberliga männl. C HSG Baunatal JSG Dittershausen Hertingshausen 

Sonntag, 20.10.2019  13.00 Uhr Männer-Bezirksliga-B HSG Baunatal III GSV E. Baunatal IV Hertingshausen 

Sonntag, 20.10.2019  15.00 Uhr Männer-Bezirksoberliga HSG Baunatal II GSV R. Baunatal II Hertingshausen 

Sonntag, 20.10.2019  17.00 Uhr Männer-Landesliga HSG Baunatal TV Hersfeld Hertingshausen 

Datum Uhrzeit Liga Heim Gast Halle/Ort 

Sonntag, 20.10.2019  14.30 Uhr Oberliga weibl. C HSG Hungen/Lich HSG Baunatal I Lich 

Sonntag, 20.10.2019  17.15 Uhr Bezirksoberliga männl. B SHG Hofgeismar HSG Baunatal Hofgeismar 

Heimspiele 

Auswärtsspiele 

Ergebnisse vom letzten Spieltag 
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Viktoria Marquardt Yvonne Wittig Renate Heist 

Nr. Name Vorname 

1 Peter Frederike 

12 Ludwig Johanna 

3 Petermann Aline 

5 Wilhelmi Anna-Maria 

6 Köhler Stella 

7 Köhler Lea 

8 Appel Berit 

9 Klinke Jessica 

10 Wahle Katahrina 

13 Ahrend Miriam 

14 Löhrer Alena 

15 Kratzer Rebecca 

17 Becker Johann 

18 Klauenberg Laura 

21 Pöschening Hannah 

25 Heist Antonia 

27 Xourgias Lea 

29 Andrei Roxana 

T Marquardt Viktoria 

B Heist Renate 

P Wittig Yvonne 

1. FRAUEN | BEZIRKSOBERLIGA 2019/20| HSG BAUNATAL 

Foto noch nicht aktuell 



Seite 11                            Ausgabe 3  | HSG BAUNATAL   

FRAUEN BEZIRKSOBERLIGA   | HSG BAUNATAL  

HSG FRAUEN MIT KANTERSIEG ÜBER FULDATAL                                                                                      
HSG BAUNATAL - HSG FULDATAL/WOLFSANGER 26:13 (12:4) Von Lea Köhler 

Baunatal. Das Spiel zwischen der 1. Damenmannschaft der 

HSG Baunatal und der HSG Fuldatal/Wolfsanger konnten 

die Baunatalerinnen mit 26:13 für sich entscheiden. 

Dass ein Sieg gegen die HSG Fuldatal/Wolfsanger Pflicht 

sein sollte, damit man sich bereits zu Beginn der Saison 

gut positionieren konnte, stand vor dem Spiel außer Frage. 

Umso erfreulicher war es aber, dass dieser Sieg jedoch 

trotz dezimierten und gesundheitlich angeschlagenen Ka-

ders so deutlich ausfiel. 

Anders als beim Spiel zuvor gegen die HSG Reinhardswald 

wollte man versuchen, die Konzentration von Beginn an 

hochzuhalten und nicht erst nach zehn gespielten Minuten 

„aufzuwachen“. Der Start gelang und die 1. Damen der 

HSG Baunatal legten ab dem Spielstand von 2:2 in der 3. 

Minute einen 7:0-Lauf hin. Dass die Abwehr in diesem Spiel 

weniger das Problem darstellte, wird bei einem Halbzeit-

stand von 12:4 deutlich. Jedoch konnten bis zu diesem 

Zeitpunkt zu wenig Tore von den Baunatalerinnen geworfen 

werden. Dies war vor allem der geringen Trefferquote in 

vermeintlich klaren Situationen und der mangelnden Pass-

sicherheit in der zweiten Welle verschuldet. 

Trotzdessen gingen die Damen mit deutlicher Führung in 

die Halbzeit und hatten sich somit den Druck für die zweite 

Hälfte weitestgehend genommen. 

Zwar startete die HSG Baunatal mit kleinen Fehlern, sie 

fanden aber schnell wieder zur Form der ersten Halbzeit 

zurück. Weil sie in den folgenden 20 Minuten nur drei Tore 

der HSG Fuldatal/Wolfsanger zuließen, selbst aber zehn 

warfen, konnten sie ihre Führung weiter ausbauen. Der 

deutliche Spielstand ließ es zu, nochmal durchzuwechseln. 

Erfreulicherweise hat unser letzter Neuzugang Berit Appel 

an diesem Tag ihre erste Einsatzzeit bekommen. Hiermit 

begrüßen wir sie nochmal ganz herzlich in unserem Team. 

In den letzten Spielminuten ließ man dann noch das ein 

oder andere Gegentor zu viel zu, was aber nichts daran 

änderte, dass die 1. Damenmannschaft der HSG Baunatal 

der, an diesem Tag erfreulich gefüllten, Halle ein sehens-

wertes Spiel präsentierte. Am Ende steht ein 26:13-Sieg, 

womit die nächsten zwei Punkte gesichert sind. Damit steht 

die HSG Baunatal nach den ersten zwei Spielen an der Ta-

bellenspitze. Auch wenn das zu diesem Zeitpunkt der Sai-

son recht wenig aussagt, weist es doch auf einen gelunge-

nen Saisonstart hin und sollte allen Beteiligten Selbstbe-

wusstsein für die kommenden Spiele geben. 

Die kommenden zwei Wochenenden sind spielfrei. Dadurch 

bleibt reichlich Zeit, um weiterhin fleißig zu trainieren, da-

mit die Mannschaft dann am 19.10. gegen den TSV Heili-

genrode erneut angreifen kann. Das Spiel findet um 19 Uhr 

in der Sporthalle Hertingshausen statt. 

 

HSG Baunatal 

Wahle, Petermann, Wilhelmi, S. Köhler, L. Köhler, Appel,     

Becker, Ludwig, Löhrer, Arend, Klauenberg, Heist. 
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  2. MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL  

Am vierten Spieltag trat die zweite Mannschaft der HSG 
Baunatal bei der heimstarken HSG Lohfelden/
Vollmarshausen an. Trainer Stefan Käse musste dabei auf 
10 Spieler verzichten, sodass nur dank einiger Freiwilliger 

aus der ersten und dritten Herrenmannschaften ein spiel-
fähiges Team bereitstand. Dennoch wollte die HSG den 
nächsten Sieg einfahren und sich Selbstvertrauen für das 
bevorstehende Derby holen. 
Zunächst gestaltete sich das Spiel offen. Die Baunataler 
führten von Beginn an und hielten bis zum 7:8 (17.) den 
Vorsprung. Danach wurde aber deutlich, dass das Team 
so noch nie zusammengespielt hatte. Viele technischen 
Fehler und ein ungenaues Zusammenspiel luden den Geg-
ner zu einigen schnellen Toren ein und die Heimmann-
schaft drehte das Spiel bis zur Pause. Nach der ersten 
Halbzeit stand es 15:12 für den Gastgeber. In der Pause 

wurden die Probleme angesprochen und das Team ging 

motiviert in die zweite Hälfte. 
Dort entwickelte sich ein Spiel, dass von vielen Toren ge-
prägt war. Leider stellten auch die Baunataler eine schwa-
che Abwehr und konnten deshalb nicht mehr zurück in 
das Spiel finden. Zwar kam die HSG nochmal auf zwei 
Tore ran (24:22, 48.), in der Folge setzte sich der Gast-

geber aber entscheidend ab. Mit einem 4:0-Lauf erhöhte 
Lohfelden auf 28:22 (51.). In der Folge ging bei den Gäs-
ten defensiv und offensiv nichts mehr. Am Ende verloren 
die Baunataler mit 34:26. 
Diese Niederlage schmerzt und bremst die Euphorie vor 
dem Derby gewaltig. Mit diesem zusammengewürfelten 
Kader war schlussendlich wohl nicht mehr möglich, trotz-
dem traten Fehler auf, die nicht passieren sollten. Die 
Abwehrleistung war erneut mangelhaft und leider wurde 
in der Offensive in der entscheidenden Phase zu eigensin-
nig und zu hektisch gespielt. Im Endeffekt hat Lohfelden 
völlig verdient gewonnen. Ein großes Dankeschön an die-

ser Stelle nochmal an Mark Eskuche, Mathias Kleinert, 
Tim Range und Marcel Trott für ihr Hilfe!  
 
Am nächsten Wochenende steht das erste Derby der Sai-
son an. Mit einem vollen Kader will die HSG gegen die 
zweite Mannschaft von Eintracht Baunatal zurück in die 
Erfolgsspur. Gespielt wird in der heimischen Halle am 
Sonntag um 15 Uhr. 
 

HSG BAUNATAL II KASSIERT ZWEITE SAISONNIEDERLAGE  

HSG Lohfelden/Vollmarshausen — HSG Baunatal II 34:26 (15:12) 

Von Jan-Frederik Albert 
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  2. MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL  

Baunatal. Am dritten Spieltag empfing die zweite Mann-
schaft der HSG Baunatal die TuSpo Waldau. Auf dem Er-
folg der letzten Woche in Heiligenrode sollte gegen das 
Kellerkind aufgebaut werden. Die Gäste hatten ihre ersten 

beiden Partien recht deutlich verloren und standen weit 
unten in der Tabelle. Die HSG wollte dementsprechend 
ihrer Favoritenrolle gerecht werden und konsequenten 
Handball präsentieren. 

In der ersten Halbzeit verlief das Spiel jedoch offen. Den 
Baunatalern gelang es nicht, eine stabile Abwehr zu stel-
len, sodass die vielen Tore nicht zu einer hohen Führung 
reichten. Bis zum 13:13 (24.) wechselte die Führung be-
ständig. Dies sollte allerdings der letzte Ausgleich der 
Gäste in der Partie bleiben. In den letzten Minuten der 
ersten Hälfte erspielte sich die HSG eine 19:16-
Pausenführung. Es war klar, dass man Waldau mit einer 
besseren Defensive deutlich besiegen konnte. 

Mit diesem Ziel startete der Gastgeber in den zweiten 
Durchgang. Da die Abwehr zunächst etwas sicherer wirk-
te, konnte sich die HSG Tor um Tor absetzen. Über 22:17 
(33.) und 26:20 (39.) wurde Mitte der zweiten Halbzeit 
vorentscheidend auf 31:23 (45.) gestellt. Anschließend 
plätscherte das Spiel dem Abpfiff zu. Einige Unkonzent-

riertheiten ließen keinen höheren Sieg zu, aber am Ende 
gewannen die Baunataler völlig verdient mit 39:31. 

Dieser Sieg war nach der Auftaktniederlage im ersten 
Heimspiel Pflicht und die Mannschaft hat die Aufgabe mit 
Bravour gemeistert. Allerdings bleibt die löchrige Abwehr 

das große Problem. In den nächsten Wochen muss sich 
das Team deutlich steigern, um gegen defensivstärkere 
Teams mithalten zu können. Besonders schön ist, dass 
sich jeder Feldspieler in die Torschützenliste eintragen 
konnte. Der Angriff ist in den letzten Wochen endlich vari-
antenreicher geworden. Außerdem noch Glückwunsch an 
Tim Götze, der ein starkes Debüt feierte. 

Da am nächsten Wochenende spielfrei ist, reist die zweite 

Mannschaft der HSG erst am Sonntag, den 13.10. zur 

HSG Lohfelden/Vollmarshausen. Bei dieser heimstarken 

Mannschaft wollen die Baunataler den nächsten Sieg ein-

fahren.  

HSG Baunatal 

Johannesmann—Albert; Seifert, Rzepka 3, Holz 1,       

Ganasinski 2/1, Richter 7/1, Fischer 2, Dittmar 6/1,    

Arend 4, Ozellis 8, Wagner 3, Thomas 1, Götze 2  

HSG-RESERVE FEIERT ERSTEN HEIMSIEG 

HSG Baunatal — TuSpo Waldau 39:31 (19:16) Von Jan-Frederik Albert 
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2. FRAUEN BEZIRKSLIGA-A   | HSG BAUNATAL  

Baunatal. Wie alter Kaugummi…. 
So zog sich das Spiel gegen den TSV Korbach. Wir starte-
ten ziemlich nervös in diese von beiden Seiten sehr fair 
geführte Partie. Und so war es nicht verwunderlich, dass 
wir erstmalig erst nach 11 Minuten mit 3:2 in Führung ge-
gen konnten. Mangelnde Verwertung der eigenen Chancen 

und ein schläfriges Angriffsspiel der Korbacher ließ die Par-
tie bis zur 20.Minute offen (7:6). Doch dann wurden wir 
entspannter und entwickelten die notwendige Spielfreude. 
Mit 6 Toren in Folge zum 12:6 zeigten wir was eigentlich 
möglich ist. Nach der Pause machten wir da weiter wo wir 
aufhörten. So leuchtete nach 40 Minuten ein 19:8 von der 
Anzeigetafel. Dann schlug der Kaugummi wieder zu. Zäh 
und tröge wurden die letzten 20 Minuten bis zum 24:14 
heruntergespielt. Mit dem Vorsprung im Rücken passten 
wir uns dem Gegner an, wechselten aber auch munter 
durch und probierten einige neue Konstellationen aus. Was 
bleibt von dem Spiel? 2 Punkte, Saisonauftakt geglückt 

und eine Sieg-Kiste vom Trainer. 
Hervorzuheben ist heute unsere Torhüterin Nathalie. Mit 
einer Quote von über 64% und 3 gehaltenen Strafwürfen 
gab sie uns allen die nötige Sicherheit die wir im ersten 

Saisonspiel brauchten. 
Es bleibt zur Aufgabe die Abläufe weiter zu vertiefen und 
unseren Spielwitz von Anfang an auf die Platte zu bringen 
um auch gegen stärkere Gegner dieser Liga bestehen zu 
können. Unser nächster Gegner in heimischer Halle sind 
am 19.Oktober die Damen der TSV Heiligenrode II. 

 
HSG Baunatal II 
 

Fiand;  Stöcker 1, Funke, Becker, Kurzenknabe 7, Wessel 7/3, 
Schulz, Ringleb 2, Hahn 2, Dülfer 1, Pudleiner 4;  

Saisonauftakt geglückt! HSG-Frauen II gewinnen deutlich mit 24:14 

HSG Baunatal II - TSV Korbach I 24:14 (12:6) Von Ronald Hahn 
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Das HallenMagazin mit Werbung, Spielberichten, und 
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2. Vorsitzende Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

3. Vorsitzende Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de 

1. Kassierer Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de 

1. Jugendwart Richter Janik 0176-43974153 janik.richter@web.de 

2. Jugendwart Wagenführ Max Malte 0173-3684678 max-malte.wagenfuehr@hsg-baunatal.de 

Team-Männer  Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

Team-Frauen  Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

Schiedsrichterwesen Trogisch Klaus 0178-4915748 klaus.trogisch@web.de 

Zeitnehmer/Sekretäre Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi.trogisch@hsg-baunatal.de 

Pressewesen + Kurier Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634  

Festausschuss Siebert Christian 0179-9301476  

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de 

HSG-Förderverein Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

     

KONTAKTE | HSG BAUNATAL 
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PINNWAND | HSG BAUNATAL 

Ohne Schiedsrichter u. Zeitnehmer kein Handballspiel! 

  

 Schiedsrichter und Zeitnehmer 

 dringend gesucht! 

                Habt ihr Lust die Spielleitung zu übernehmen? 

 
Die HSG Baunatal sucht Schiedsrichter/innen und Zeit-

nehmer/innen für die Spielleitung. Die Ausbildung wird 

von den zuständigen HSG-Ressortleitern betreut. Nach 

erfolgreicher Prüfung werden die frischgebackenen Spiel-

leiter von der HSG BAUNATAL umfassend eingekleidet.  

Während dem ersten Spielleiterjahr findet weiterhin eine 

Betreuung durch die Ressortleiter statt.  

 

 

Interessierte Erwachsene und Jugendliche ab  16 Jahren, 

melden sich bitte bei den Ressortleitern: 

Schiedsrichterwesen Klaus Trogisch                    

Mobil: 0178-4915748  

Zeitnehmerwesen  Gabi Trogisch              

Mobil: 0178-1408135                      

HSG-Vorsitzenden Peter Norwig             

Mobil: 0157-53066652 

 

 ...wir brauchen DICH 

in unserem Team... 

 Mach mit! Ab 16 

Jahren darfst du 

pfeifen... 

 
...werde Schiri bei 

der HSG Baunatal! 

Moritz Arend Tobias Ganasinski 
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Sie achten auf die Einhaltung der Handballregeln, unsere Schiedsrichter der HSG Baunatal               

         DANKE FÜR EUREN EINSATZ 

Frank Nödler 

Manfred Berle 

Moritz Arend Tobias Ganasinski 

Jochen Trogisch Klaus Trogisch       

HSG-SR-Wart 

Sebastian Bruns 

Peter Norwig            

SR-Beobachter 

Jens Brocker SR  

& SR-Ausbilder 

Walter Bax 

UNSERE SCHIEDSRICHTER/IN | ZEITNEHMER/INNEN 
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UNSERE WERBEPARTNER | HSG BAUNATAL 
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UNSERE WERBEPARTNER | HSG BAUNATAL 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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PHYSIO-SEMINAR DER HSG-BETREUER 

Seminar im REHAmed-Zentrum Wilhelmshöhe 

Vergangene Woche Samstag fanden sich 6 HSGler und 5 

Gäste zur Fortbildung im Reha-Zentrum in Wilhelmshöhe 

ein. Valentin Röhrscheid und Peter Norwig hatten ihren 

Kopf zusammengesteckt und diesen Lehrgang auf die Bei-

ne gestellt. Themeninhalte sollten unter anderem die Prä-

vention und Ersthilfe bei Sportverletzungen sein. Als Do-

zenten konnten wir Mischa Seifert gewinnen. Er führte 

zu sammen 

mit Valentin 

durchs Pro-

gramm. Ein 

B r a i n s t o r -

ming in Sa-

chen Hand-

b a l l s p o r t 

w u r d e 

durchgeführt 

und etliche 

e b e n f a l l s 

w i c h t i g e 

Punkte wur-

den somit 

gemeinsam 

erarbe i te t . 

Es gestaltete 

sich so ein 

sehr kurz- 

 

weiliger Lehrgang. Eine Praxisschulung in Sachen Tape 

war das Highlight. Hier erlernten wir die wichtigen, für 

uns Trainer und Betreuer eigentlich nur möglichen Grund-

techniken. Sehr wichtig war auch der Praxisteil Akuthilfe. 

Das richtige Kühlen bis hin zur Stabilisierung war sehr 

lehrreich. Auch der Ablauf der Rettungskette ist einfach 

enorm Wichtig.  Das Thema richtige Ernährung und Vorer-

krankung eröffnete ganz neue Sichtweisen auf unser Tun 

und Wirken. 

Kurzum, es war sehr informativ und interessant, was 

Mischa uns alles erzählte. Gebündelt, verständlich und 

praxisorientiert. Einfach nur genial. Alle Teilnehmer waren 

nicht nur dankbar teilnehmen zu dürfen, sie waren auch 

dankbar zum Wohle ihrer Teams, um das Erlernte im Not-

fall oder vorbeugend anzuwenden. 

Danke dem Team REHAmed für das Angebot, Danke 

Mischa und Valentin für eure Zeit. 

Die HSG Baunatal wird im nächsten Jahr wieder dieses 

Angebot, in Absprache mit allen ihren Trainern und Be-

treuern, durchführen! Denn nichts ist wichtiger als unser 

Ehrenamt. Ein Ehrenamt, das durch solche Aktionen gesi-

chert und gefestigt wird! 
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Die Förderung unserer Handball-Jugend ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite können Sie               

symbolisch eine Patenschaft für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal übernehmen. 

Ein HSG-Logo mit ihrem Namen können Sie für € 50,- beim Förderverein e.V. der HSG Baunatal    

erwerben. Eine Spendenquittung wird ihnen selbstverständlich ausgestellt. 

Ihr Ansprechpartner vom Förderverein: Sven Käse/0173-2940544 oder auch alle anderen         

Vorstandsmitglieder, die auf Seite 3 im Kurier gelistet sind.  

                       Die Handballjugend der HSG bedankt sich für ihre Patenschaft! 

JUGENDPATEN DER HSG BAUNATAL 

Serge Gnabry 

Fan Club 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Renate Kümmel                 

Kirchbauna 

Ricardo Mohr  

Kirchbauna 
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HANDBALL-CAMP #6 | DIE HNA BERICHTET 

Dienstag, 15.Oktober 2019 BAUNATAL UND SCHAUENBURG 

Nachwuchs trainiert mit Profi 

Jugendliche im Handball-Camp mit Ex-Nationalspieler Mike Fuhrig 

VON HELGA KRITINA KOTHE 

Baunatal—Sportschuhe quiet-

schen lautstark auf dem Hallen-

boden. Bälle dotzen dumpf auf. 

Rufe dringen durch die Halle. Der 

Geräuschpegel in der Sporthalle 

Hertingshausen ist enorm. 34 

Mädchen und Jungen sind gekom-

men und machen mit beim 6. 

Handball-Camp der HSG Bauna-

tal, das Ex-Nationalspieler und 

HSG-Trainer Mike Fuhrig mit sei-

nem Trainerteam in den Herbstfe-

rien leitet.  

Drei Tage konnte der Handball-

nachwuchs dort nicht nur seiner 

Spielfreude frönen, sondern auch 

an der Spielverbesserung arbei-

ten. Gezieltes Wurf– und Tak-

tiktraining stand ebenso auf dem 

Programm wie das Arbeiten an 

Angriffs– und Abwehrverhalten, 

Beweglichkeit, Schnelligkeit und 

Koordination. Die Mädchen und 

Jungen die dabei waren, sind 

zwischen sieben und 16 Jahre alt 

und spielen mit ihren Vereinen in 

der E– bis B-Jugend.  

Laut Trainer Tobias Oschmann 

kommen sie nicht nur von den 

Baunataler Vereinen HSG und 

Eintracht, sondern auch aus der 

Region—etwa Ahnatal und Fritz-

lar, Gensungen und Böddiger im 

Schwalm-Eder-Kreis. Das Camp 

sei sehr beliebt, angeboten werde 

es zweimal im Jahr, in den Som-

mer– und Herbstferien. Neben 

Oschmann gehören Max Henkel 

und Max Suter zum Trainerstab — 

sie spielen gemeinsam in der 1. 

Herrenmannschaft der HSG. „Wir 

sind ein eingespieltes Team“, sagt 

Oschmann. „ Viele der Kinder 

waren schon mehrmals dabei.“ 

Ziel sei es, einen Schub für ihre 

spielerische Weiterentwicklung zu 

geben, Impulse für das Training 

im Verein, wo daran weitergear-

beitet werden könne. Das Trai-

ning dauert von morgens 9 Uhr 

bis nachmittags 16.30 Uhr und 

bringe viel, ist Fuhrig überzeugt: 

„Es ist wichtig, dass Kinder hier 

Spaß haben“, sagt Fuhrig, der 

gerne seine Erfahrungen weiter-

gibt. Der 54-Jährige blickt auf 

165 Spiele als Nationalspieler für 

Deutschland zurück und hat viele 

Jahre, von 1990 bis 2004, bei 

dem damaligen Erstligisten SG 

Wallau-Massenheim gespielt, war 

Deutscher Meister und Pokalsie-

ger, war bei Weltmeisterschaften 

und Olympischen Spielen dabei. 

Das Handball-Camp ist Teil der 

Nachwuchsarbeit im Verein:  

„Was die Kinder hier an einem Tag 

trainieren, schaffen sie sonst in 

einer Woche.“ Mitgemacht haben 

Kira Schmidt, Melina Hahn und Rika 

Simon von der HSG Baunatal, sie 

sind 14 und 15 Jahre alt. Über ihre 

Intention sagen sie: „Wir wollen 

etwas lernen und Spaß haben.“ Die 

Zeit für das Camp investieren sie 

gerne: „Es ist der tollste Sport, den 

wir uns vorstellen können.“ Mattis 

Simon und Nico Nagel aus Baunatal 

sind elf Jahre alt. Für sie ist das 

Camp „eine coole Sache.“  

„Sie läuft gut“, sagt Oschmann, 

der 31-Jährige spielt selbst seit 

seinem vierten Lebensjahr. Seine 

Zeit steckt er gerne in die Ju-

gendarbeit.  

Ebenso Charly Gerlach, der für 

die Pausenverpflegung mit fri-

schem Obst, Gemüse und Geträn-

ken gesorgt hat. Mittags haben 

ihn die Spielerinnen der 1. Mann-

schaft der HSG unterstützt. „Ohne 

Ehrenamt geht nichts“, betont er. 

Training in Gruppen: Mit dabei waren (vorne von links) Emma Maßmann, Jana Schäfer, Lana Krug, Lenie Grabowski, 

Emilia Raschdorf und Mattis Simon sowie (hinten von links) Nientje Rosenthal, Melina Passolt, Hannah Niesar und Nico 

Nagel mit Ex-Nationalspieler und HSG-Trainer Mike Fuhrig. 

Die richtige Wurftechnik ist entscheidend: Trainer 

Tobias Oschmann (von links) gibt Henrik Hobbelink 

aus Baunatal und Tim Freitag aus Gensungen Tipps. 

Gibt sein Wissen gerne an die nächste Generation weiter: 

Ex-Nationalspieler und HSG-Trainer Mike Fuhrig 

FOTOS: HELGA KRISTINA KOTHE 
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DIE HSG-MINIS STELLEN SICH VOR  

Baunatal.  Bei den Minis der HSG Baunatal trainieren 

zur Zeit 20 Kinder der Jahrgänge 2011, 2012 und 2013. 

Die Mixed Mannschaft aus Mädchen und Jungen wird 

trainiert von Volker Rudolph und Carsten Becker. In der 

Saison 2019/2020 nimmt die Mannschaft noch nicht am 

Serienbertrieb teil, sondern wird sich, zur Vorbereitung 

auf die E-Jugend Saison 2020/2021, verstärkt bei Mini-

Turnieren mit anderen Vereinen messen.  

Die Teilnahme bei den letzten Turnieren verlief schon 

sehr vielversprechend, wenn man bedenkt, das über die 

Hälfte der Mannschaft erst innerhalb des letzten Jahres 

mit Handball begonnen hat. Mit Ende der Sommerferien 

wird 2 mal die Woche trainiert. Engagiert aber auch mit 

viel Spaß gehen die Mädchen und Jungen zur Sache.  

Dies ist auch die Zielsetzung bei den Minis; die Grundla-

gen beim Handball spielerisch und mit viel Spaß vermit-

teln.  

Zur Vorbereitung auf die kommende E-Jugend-Saison in 

2020 suchen wir noch Spieler und Spielerinnen des 

Jahrgangs 2011.  Wir freuen uns auf jeden Neuzugang, 

egal ob Handball Neueinsteiger oder Fortgeschrittene(r). 

Die Minis trainieren jeweils Dienstags und Donnerstags 

von 16.00 - 17.30 Uhr in der Sporthalle Hertingshausen. 

Die HSG-Minis Hinten v. l. n .r.: Trainer Volker Rudolph, Tom, Marlon, Bastian, Noah, Jonas, Dana, Johanna, Emma, 

Leni, Nova, Trainer Carsten Becker. 

Vorn v. l. n. r. :  Luuk, Avesta, Aurelia, Mia, Bella, Marie, Vanessa, Jaron. 

Von Volker Rudolph 
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UNSERE WERBEPATNER | HSG BAUNATAL 
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Die weibliche C1-Jugend ist in der Oberliga angekommen 
und hat nach zwei Spielen mit 4:0 Punkten und  69:39 
Toren die Tabellenführung  übernommen. 

Für die Mannschaft  ist es nun das 2. Jahr in der höchs-
ten Spielklasse der C-Jugend. Das eingespielte Team mit 
Ihrer Erfahrung aus dem Vorjahr, die Neuzugänge aus 
Ahnatal, Hoof und Eintracht Baunatal  und das engagier-
te Trainerteam lassen vermuten, dass die Mädels in der 
kommenden Saison in der Oberliga aufhorchen lassen. 
Zwei Spiele wurden bereits souverän gewonnen. 

Am 14.09. 19 (1. Spieltag) bestritt die Mannschaft ihr 

erstes Spiel in der neuen Oberliga-Saison. Es ging aus-

wärts nach Reichensachsen. Natürlich war die Neugier 

groß, wie sich die Mannschaft in der neuen Konstellation 

präsentieren würde. Die Präsentation des Teams war 

gelungen: nur 5 Minuten (Strand 5:5) brauchten die 

Mädels, um in Fahrt zu kommen und das Spiel letztend-

lich souverän mit einer 18-Tore-Differenz zu gewinnen. 

HSG Baunatal 

Heilmann, Grauer, Hahn 6, Hoffmann 6, Mihr 8, Trombello, 

Icke 2, Nierle,  L. Schmidt, Hertha 5, K. Schmidt 3, Kauffeld 

9/2, Mausehund.    

Spieltag Uhrzeit HEIM GAST Halle/Ort Ort 

20.10.2019 14.30 Uhr HSG Hungen/Lich HSG Baunatal Dietrich-Bonhöfer Sporthalle Lich 

27.10.2019 15.00 Uhr HSG Baunatal HSG Kirch-Pohlgöns/Butzbach Hertingshausen Baunatal 

17.11.2019 14.45 Uhr wJSG Bieber/Heuchelheim HSG Baunatal Großsporth. Fellingghäuser-Str. Biebertal 

24.11.2019 13.15 Uhr HSG Baunatal HSG Twistetal Hertingshausen Baunatal 

07.12.2019 15.00 Uhr HSG Dutenhofen/Münchhzh. HSG Baunatal Sporthalle Schulstraße Münchholzhausen 

15.12.2019 11.45 Uhr HSG Baunatal HSG Reichensachsen Hertingshausen Baunatal 

26.01.2020 15.00 Uhr SG Bruchköbel HSG Baunatal Dreispitzh. Friedberger Landstr. Bruchköbel 

08.02.2020 14.00 Uhr HSG Baunatal HSG Hungen/Lich Hertingshausen Baunatal 

16.02.2020 18.00 Uhr HSG Kirch-Pohlgöns/Butzbach HSG Baunatal Mehrzweckhalle Frankenstr. 24 Kirch-Pohlgöns 

22.02.2020 16.00 Uhr  HSG Baunatal wJSG Bieber/Heuchelheim Hertingshausen Baunatal 

08.03.2020 15.15 Uhr HSG Twistetal HSG Baunatal Mehrzweckhalle Am Sportplatz Mühlhausen 

14.03.2020 16.00 Uhr HSG Baunatal HSG Dutenhofen/Münchholzhausen Hertingshausen Baunatal 

OBERLIGA WEIBL. JUGEND C 1  | HSG BAUNATAL  

WEIBLICHE C1-JUEGEND IN DER OBERLIGA ANGEKOMMEN                       
SV REICHENSACHSEN—HSG BAUNATAL  19:37 (9:19) Von Sabine Kauffeld 

Hinten: Trainer Janik Richter, Antonia Icke, Julia Nierle, Lena Schmidt, Jule Hertha, Kyra Schmidt, 

Paulina Kauffeld, Louisa Mausehund, Trainerin Jessica Klinke.                             

Vorn: Annasophie Heilmann, Mia Grauer, Melina Hahn, Jana Hoffmann, Charlotte Mihr, Letizia 

Trombello, Betreuerin Sabine Kauffeld;  
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OBERLIGA WEIBL. JUGEND C 1  | HSG BAUNATAL  

WEIBLICHE C1-JUGEND MIT DOMINIERT BRUCHKÖBEL                    
HSG BAUNATAL—SG BRUCHKÖBEL  32:20 (16:9) Von Sabine Kauffeld 

Baunatal. Am 21.09. (2. Spieltag)  traf die HSG dann vor hei-

mischer Kulisse gegen die SG Bruchköbel an. Den Gegner 

kannte man bereits aus der Oberligaqualifikation. Hier ge-

wann man das Duell, sodass die Mädels selbstbewusst ins 

Spiel gehen konnten. Trotzdem war Bruchköbel nicht zu 

unterschätzen. Das taten die Mädels auch nicht und waren 

von Beginn an konzentriert und bissig in der Abwehr. Die 

aufmerksame Abwehr sorgte für zahlreiche Gegenstöße. 

Nach dem Führungstreffer zum 2:1 gaben die Schützlingen 

von Jessica Klinke und Janik Richter die Führung nie ab. 

Auch, wenn die Mädels aus Bruchköbel noch einige Durch-

brüche hatten, waren die Mädels ab der 20. Minute (Stand 

13:7) nicht mehr zu stoppen. Zweites Spiel-zweiter Sieg- 

bedeutet die Tabellenführung.  Schade nur, dass eine 4-

wöchige spielfreie Zeit folgt. Ehe es zum letztjährigen Ober-

liga-Meister nach HSG Hungen/Lich geht.  

HSG Baunatal 

Heilmann, Grauer, Hahn 7, Hoffmann 7, Mihr 2, Trombello 

1, Icke 1, Nierle 1, L. Schmidt, Hertha 8, K. Schmidt 2, 

Kauffeld 3, Mausehund.  
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Baunatal. Einen wahren Handballkrimi sahen die zahlreichen 

Handballfans am Sonntagabend in Hertingshausen. Zu Gast 

war das sehr starke Team aus dem Westen von Kassel. Nach 

einer eher dürftigen Vorbereitung kannte eigentlich keiner den 

Leistungsstand unserer Mädels, weder der Trainer, weder die 

Mädels selber. So ging Trainer Peter Norwig und er war wohl 

der einzige Teilnehmer mit dieser Einschätzung der Lage, von 

einer klaren Sache für die Gäste aus. Gut das seine Spielerin-

nen hier grundlegend einen anderen Plan verfolgten! 

Ahnatal/Calden kam viel besser ins Spiel, zog schöne Aktio-

nen auf und schloss sie auch erfolgreich ab. Beim 1:4 sah es 

aus als wenn Peter sein Gefühl ihn nicht täuschte. Doch die 

heute überragende Außenzange Lotte Norwig und Lena Bren-

zel hatte echt was dagegen. Immer wieder zogen die beiden 

ins eins gegen eins, schlossen selbst ab oder spielten perfekt 

weiter, Klasse Mädels! So glich das Heimteam auf 6:6 aus. 

Wieder zogen die Gäste auf 6:9 davon, dann hatte Hannah 

Engel ihre Sternstunde und legte mit ihrer unnachahmlichen 

Art den Grundstein zur 11:9 Halbzeitführung. Man war das 

eine Nervenschlacht. Überragend bis hier hin auch das Kollek-

tiv am heutigen Sonntag. 6 verschiedene Torschützen schon 

in Halbzeit 1! Die Pause wurde eigentlich nur genutzt um run-

ter zu fahren. Halbzeit 2. Wieder zogen die Gäste gekonnt auf 

und davon. Beim Stand von 14:16 schienen wir auf die Verlie-

rerstraße eingebogen zu sein. Auszeit Baunatal/Böddiger. 

Wieder zogen zwei Trümpfe, dieses mal Celine Neidert und 

Alisa Gessner. Mit eisernen Willen zogen immer wieder unse-

re Außenspielerinnen an und die Lücken nutzen die beiden 

jetzt eiskalt. Ein wahnsinniger Zwischenspurt folgte und es 

Stand auf einmal 22:18 für Heim. Eigentlich weiß keiner was 

da geschehen war, weder die Gäste, noch die unseren. 

Nathalie, in der Kiste, stand mehrere Male im Blickpunkt und 

nutzte dieses für ihren Beitrag, drückte ihren Stempel dem 

Spiel auf. 

Zum Schluss brachte eine extrovertierte Zeitauslegung des 

Spielleiters den Blutdruck endgültig zum Platzen. Aber das 

passte perfekt zu unserem Spiel. Wir schaukelten das Ding 

gerade noch mit 22:21 nach Hause. Ein gelungener, wenn 

auch mit herzrasen verbundener, Auftakt war vollbracht. 8 

Torschützen, toller Fight, alle sind glücklich, weiter so!  

HSG Baunatal 

Nathalie Fiand; Maxim Rother, Tabea Blömeke 1, Lotte Norwig 

4/1, Clarissa Zinke 2, Helene Köhler, Alisa Gessner 1, Celina 

Wicke, Marie Reuß 1, Celina Neidert 3, Lena Brenzel 6, Han-

nah Engel 4. 

Schmerzlich vermisst wurden unsere verletzten Spielerinnen 

Kim Becker, Hannah Theis, Jana Geßner und Annalena      

Borosch  

Von Peter Norwig 

BEZIRKSOBERLIGA WEIBL. JUGEND A  | HSG BAUNATAL  

PACKENDER SAISONAUFTAKT DER A-JUGEND            
wJSG BAUNATAL/Böddiger - HSG AHNATAL/CALDEN 22:21 (11:9) 
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HISTORISCHE BERICHTE | HSG BAUNATAL 

Baunatal. Wieder einmal zeigte die HSG Baunatal 

ihre mentale und physische Stärke im Spitzenspiel 

gegen den TV Hersfeld. 

Am Ende feierten die Baunataler, in einem hinreisen-

den Spiel einen verdienten 27:25 Erfolg über den Fa-

voriten aus Hersfeld. 

Die Gäste dominierten das Geschehen in den ersten 

zehn Spielminuten und zogen auf 4:7 davon. Baunatal 

konnte sich in diesen Minuten bei ihrem Torhüter 

Max Henkel bedanken, dass der Rückstand nicht noch 

höher ausgefallen war, denn der HSG Keeper ent-

schärfte viermal in Folge beste Chancen der Gäste. 

Nach dieser Drangphase des TV fand die HSG Bau-

natal besser ins Spiel und holte den Rückstand binnen 

von wenigen Minuten auf, glich  zum 7:7 aus und 

ging mit 8:7 in Führung. Das Spiel schien sich jetzt zu 

Gunsten der Baunataler zu entwickeln, doch zeigten 

sie Schwächen im Abschluss. Hersfeld nutze die 

Möglichkeiten und zog über Gegenstöße kurz vor der 

Halbzeit auf 9:11 davon. In den verbleibenden zwei 

Minuten schafften es die Baunataler den 12:12 Halb-

zeitstand herzustellen. 

Den besseren Start in die zweite Halbzeit hatten wie-

derum die Gäste aus Hersfeld. Nach einem misslun-

genen Angriff der Gastgeber erzielten die Gäste durch 

einen Gegenstoß, die 12:13 Führung. Doch Baunatal 

hielt dagegen. Mit einem in der Abwehr unermüdlich 

rackernden Eugen Gisbrecht auf der Eins-,  in der  

Abwehrzentrale ein überzeugender Tobias Oschmann 

und im Tor ein schier unüberwindbarer Max Henkel,  

gelang es der HSG in der entscheidenden Phase des 

Spiels, den Hers-

feldern den Zahn 

zu ziehen. 

Nach dem 23:23 

übernahmen die 

Baunataler das 

Geschehen, die 

konditionell ein-

fach frischer wirk-

ten. In den verblei-

benden drei Spiel-

minuten setzten 

sich die Gastgeber 

durch zwei Treffer 

von Fabian Struif, 

vorentscheidend auf 

25:23 ab. Hersfeld 

gelang danach noch einmal der Ausgleich zum 25:25, 

ehe Max Malte Wagenführ zum 26:25 traf und Tobias 

Oschmann für die Baunataler den Deckel zum 27:25 

Erfolg draufsetzte. (red.) 

 

HSG Baunatal 

Henkel (1.-60.) - Weinkauf; Oschmann 11/6, Struif 8, Wa-
genführ 1, Bruns, Treutler 2, Harbusch, Wagner 2, Gis-
brecht 2, Kusiek, Platzek, Reinbold, Röhrscheid 1. 

HSG BAUNATAL triumphiert im Spitzenspiel Dienstag, 29. November 2011 

HANDBALL | LANDESLIGA | MÄNNER 

HSG Baunatal besiegt den TV Hersfeld mit  27:25 (12:12) 

Tobias Oschmann steuerte 11 Tore  

zum 27:25 Erfolg  bei.  (Foto: publishartist) 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 






